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Scheeres: Schule weiterentwickeln – Lernergebnisse steigern 
 
Bildungssenatorin Sandra Scheeres stellte heute verschiedene Maßnahmen zur Verbesserung der 
Lernerfolge in Berlins Schulen vor. Das Fach Deutsch wird in den Jahrgangsstufen 1 bis 4 um eine 
Stunde erhöht (Jahrgangsstufe 1: von 6 auf 7 Wochenstunden, Jahrgangsstufen 2 - 4: von 7 auf 8 
Wochenstunden). Lehrkräften wird wissenschaftlich fundiertes Training für die Bereiche Lese- und 
Schreibflüssigkeit sowie Rechtschreibung angeboten. Für das Fach Mathematik werden diverse 
Programme und Fortbildungsreihen mit dem Deutschen Zentrum für Lehrerbildung in Mathematik 
ausgeweitet. Verbindliche Lernstandserhebungen in jeder Jahrgangsstufe sollen regelmäßig 
Rückmeldung geben, um Schülerinnen und Schüler wirksamer fördern zu können. Dafür wird Berlin 
das in Brandenburg bereits erfolgreich praktizierte ILeA (Individuelle Lernstandsanalysen in der 
Grundschule) übernehmen. 
 

Die insgesamt 39 Maßnahmen1 zur Steigerung der Schulqualität umfassen verschiedene Handlungs- 
felder: Stärkung des pädagogischen Personals, Stärkung der Sprachbildung Deutsch und mathe- 
matischer Kompetenz, Optimierung der Lehr- und Lernprozesse mit dem Fokus auf den Übergang  
Grundschule/weiterführende Schule sowie verbindliche Fortbildungs- und Selbstevaluationsverpflichtungen. 
Das lernförderliche Klima soll gesichert, die Beteiligungsorientierung durch Partizipation gestärkt 
und die Unterstützungssysteme auf Qualität und Verbindlichkeit ausgerichtet werden.  
 

Bildungssenatorin Sandra Scheeres: „Berliner Schulen engagieren sich täglich für ihre 

Schülerinnen und Schüler - teils unter schwierigen Bedingungen durch unterschiedliche Lern-
standsvoraussetzungen, geringe Lernmotivation oder unterschiedlicher Unterstützung der Eltern.  
Trotz steigender Ressourcen stellen uns die Lernergebnisse nicht zufrieden.2 Umso wichtiger ist es, 
die Weiterentwicklung der Qualität schulischer Bildung in das Zentrum der Schul- und Unterrichts-
entwicklung zu rücken. Eigenverantwortliche Schule heißt immer auch verbindliches Handeln.“ 
 

Bis Ende 2019 schließen die Schulaufsichten mit den Schulen Schulverträge ab, um ihre 
Schulentwicklung auf der Basis ihres Schulprogramms und ihrer datenbasierten Ergebnisse 
verbindlicher zu gestalten. Die Nutzung des Selbstevaluationsportals oder vergleichbarer Instrumente, 
die innerschulische Auswertung der Lernstandserhebungen, die Daten zu Schuldistanz und 
Abschlüssen und die Umsetzung der daraus folgenden passgenauen schulischen Maßnahmen sollen 
mit besonderem Fokus auf die schulspezifischen Schwerpunktsetzungen für Deutsch und Mathematik 
Bestandteil werden. 
 

Aktuell arbeiten fünf Prozent Quereinsteigende als Lehrkräfte an Berliner Schulen. Das stellt die 
Schulen vor besondere Herausforderungen. Um eine bessere Verteilung der Quereinsteigenden zu 
gewährleisten, soll jede Schule Ausbildungsschule werden. Zusätzlich zum Qualitätspaket 
„Quereinstieg bei Lehrkräften in Berliner Schulen“ (QuerBer) entwickelt die Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie Qualifizierungsmaßnahmen für die unbefristet eingestellten 
Seiteneinsteigenden.  

                                  
1
 Die Maßnahmen im Einzelnen: www.berlin.de/sen/bildung/unterricht/schulqualitaet/massnahmen 

2 Der Bildungsfinanzbericht 2018 bescheinigt Berlin die höchsten Ausgaben von allen Bundesländern pro Schüler/in.  
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